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HELLOMOTO

Willkommen in der Welt der digitalen drahtlosen Kommunikation von Motorola! 
Wir freuen uns, dass Sie sich für das Motorola W208-Mobiltelefon entschieden haben.

Hörmuschel
Zum Anhören von Anrufen und

Nachrichten

Linker Softkey
Aktiviert die unten links auf dem Display

angezeigte Option.

Sende-/Annahmetaste
Tätigen und Annehmen von Anrufen.

Zeigt im Ruhezustand die zuletzt
gewählten Nummern an.

Menütaste
Öffnet ein Menü, wenn auf dem Display M 
angezeigt wird.

Rechter Softkey
Aktiviert die unten rechts auf dem Display 
angezeigte Option.

Einschalt-/Endetaste
Zum Ein- oder Ausschalten 
des Telefons gedrückt halten.
Zum Beenden von Anrufen oder zum 
Verlassen des Menüsystems kurz drücken.

Mikrophon

Navigationstaste
Drücken Sie S nach oben oder unten,
um durch Listen zu blättern, oder nach

links und rechts, um die Lautstärke
des Ruftons einzustellen.

Stromanschluss
Anschluss für das Ladegerät
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Das Telefon

Hinweis: Ihr Telefon kann vom hier dargestellten Modell abweichen. Die Tastenpositionen, 
Menüfolgen und Funktionen sind jedoch gleich.

Integrierte Antenne
Hinten unten am Telefon integriert.

Akkufach

Lanyard-Erweiterung

Headset-Buchse
Headset-Anschluss für Freisprechfunktion.

Netzbuchse
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www.motorola.com
Einige Funktionen des Mobiltelefons 
hängen von der Leistungsstärke und 
den Einstellungen des Netzes Ihres 
Dienstanbieters ab. Zudem sind 
möglicherweise einige Funktionen nicht 
von Ihrem Dienstanbieter aktiviert und/oder 
die Netzeinstellungen des Dienstanbieters 
beschränken die Funktionalität einzelner 
Funktionen. Wenden Sie sich bezüglich der 
Verfügbarkeit und Funktionalität einzelner 
Funktionen stets an Ihren Dienstanbieter. 
Sämtliche Funktionen, Angaben zur 
Funktionalität, andere Produktspezifikationen 
sowie die in diesem Benutzerhandbuch 
enthaltenen Informationen basieren auf 
den zuletzt verfügbaren Informationen 
und wurden zum Zeitpunkt des Drucks 
als richtig angesehen. Motorola behält sich 
das Recht auf Änderungen von Informationen 
oder Spezifikationen ohne vorherige 
Bekanntmachung, und ohne dass Motorola 
daraus Verpflichtungen entstehen, vor.

MOTOROLA und das stilisierte M-Logo 
sind beim US Patent & Trademark Office 
eingetragen. Die Bluetooth-Marken gehören 
dem Eigentümer und werden von Motorola, 
Inc. unter Lizenz verwendet. Java und 
alle weiteren Java-basierten Marken sind 
Marken oder eingetragene Marken von 
Sun Microsystems, Inc. in den U.S.A. und 
anderen Ländern. Alle sonstigen Produkt- 
oder Dienstleistungsnamen sind das 
Eigentum ihrer jeweiligen Inhaber.
© Motorola, Inc., 2006.
Achtung: Änderungen, die am Mobiltelefon 
vorgenommen wurden und nicht ausdrücklich 
von Motorola genehmigt wurden, machen 
die Betriebserlaubnis des Benutzers 
für das Gerät unwirksam.
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Copyright-Hinweise zur Software
Die in diesem Handbuch beschriebenen 
Produkte können durch Copyright geschützte 
Software von Motorola oder Drittanbietern 
enthalten, die in Halbleiterspeichern oder 
anderen Medien gespeichert sind. Durch 
Gesetze in den USA und anderen Ländern 
sind Anbietern von Software von Motorola 
und Anbietern von Software Dritter bestimmte 
besondere Rechte für Software, die dem 
Copyright-Schutz unterliegen, vorbehalten, 
wie die Sonderberechtigungen die durch 
Copyright geschützte Software zu verteilen 
oder zu reproduzieren. Entsprechend darf 
keine in den Produkten von Motorola 
enthaltene, durch Copyright geschützte 
Software in irgendeiner Form geändert, 
zurückentwickelt, verteilt oder reproduziert 
werden, die über die gesetzlich gewährten 
Rechte hinausgeht. Darüber hinaus werden 
mit dem Kauf von Produkten von Motorola 
weder ausdrücklich noch stillschweigend, 
durch Rechtsverwirkung oder auf andere 
Weise Lizenzen unter dem Copyright, 

dem Patent oder den Patentanwendungen 
von Software von Motorola oder Drittanbietern 
ausgegeben, außer der Nutzung von normalen, 
nicht ausschließlich erteilten Lizenzen oder 
der nicht lizenzierten Verwendung, die sich 
aus der Anwendung der Gesetze beim 
Verkauf eines Produkts ergeben.
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Menüübersicht
e Nachrichten

• Neue Nachricht
• Mailbox
• Eingang
• Cell Broadcast
• Easy SMS
• Ausgang
• Entwürfe

n Telefonbuch

s Letzte Anrufe
• Empfangene Rufe
• Gewählte Rufnummern
• Notizblock
• Gesprächszeiten
• Gebühren

Q Spiele

É Office-Tools
• Rechner
• Schnellzugriffe
• Wecker
• Kalender
• Stoppuhr
• Leuchte
• Quick Dial
• Feste Rufnr.
• Service-Rufnummer

t Signale
• Signaltyp
• Ruftondetail
• Eigene Ruftöne

w Einstellungen
(siehe nächste Seite)

r FM-Radio
(Headset anschließen)

l Personalisieren
• Display
• Hauptmenü
• Farbstil
• Begrüßung
• Wallpaper
• Screensaver
• Quick Dial

Hinweis: Je nach Region 
und/oder Dienstanbieter 
können Funktionen nicht 
verfügbar sein.
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Menü „Einstellungen“
Anrufumleitung

• Sprachanrufe
• Alle löschen
• Status

Telefonstatus
• Meine Rufnummern
• Aktive Leitung
• Akkuladezustand

Gesprächsoptionen
• Gesprächstimer
• Gebühren-Setup
• Anrufer-ID zeigen
• Rufannahme
• Anklopfen

Sicherheit
• Telefonsperre
• Tastensperre
• Timer Tastensperre
• Feste Rufnr.
• Anrufsperre
• SIM-PIN
• Neue Passwörter

Grundeinstellung
• Zeit und Datum
• Ein-/Ausschalten
• Schnellwahl
• Beleuchtung
• Blättern
• Sprache
• Display-Timeout
• Kontrast
• DTMF
• Leuchte
• Global zurücksetzen
• Global löschen

Netz
• Neues Netz
• Netz einstellen
• Verfügb. Netze
• Eigene Netzliste
• Service-Ton
• Rufabbruchton
• Frequenzauswahl

Headset
• Autom. Antwort

Hinweis: Je nach Region 
und/oder Dienstanbieter 
können Funktionen nicht 
verfügbar sein.
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SicherheitsinformationenSicherheitsrelevante und allgemeine 
Informationen

Dieser Abschnitt enthält wichtige 
Informationen für einen sicheren und 
effizienten Betrieb Ihres Mobilgeräts. Lesen 
Sie diese Informationen, bevor Sie Ihr 
mobiles Gerät verwenden.1

Belastung durch elektromagnetische 
Strahlung im Radio-Frequenzbereich 
(RF = Radiofrequenz)
Ihr mobiles Gerät verfügt über einen Sender 
und Empfänger. Wenn das Gerät 

EINGESCHALTET ist, überträgt und empfängt 
es Radio-Frequenzwellen. Während der 
Kommunikation regelt Ihr mobiles Gerät die 
Übertragungsleistung.
Ihr mobiles Gerät von Motorola wurde so 
entwickelt, dass es die behördlichen 
Anforderungen Ihres Landes hinsichtlich der 
RF-Belastung für Personen einhält.

Vorsichtsmaßnahmen für den 
Betrieb
Um einen optimalen Betrieb Ihres Mobilgeräts 
und die Einhaltung der RF-Emissionswerte 
gemäß den Richtlinien der entsprechenden 
Standards zu gewährleisten, beachten Sie die 
nachfolgenden Hinweise und 
Vorsichtsmaßnahmen.

1. Die in diesem Dokument bereitgestellten Informationen 
ersetzen die Allgemeinen Sicherheitsinformationen in 
allen Benutzerhandbüchern, die vor dem 1. Mai 2006 
veröffentlicht wurden.
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Wartung der externen Antenne
Falls Ihr mobiles Gerät über eine externe 
Antenne verfügt, verwenden Sie nur die 
mitgelieferte bzw. bei Bedarf eine von 
Motorola genehmigte Ersatzantenne. Nicht 
zugelassene Antennen, Änderungen oder 
Zusatzgeräte können das Mobilgerät 
beschädigen. Die Verwendung nicht 
zugelassener Antennen in Ihrem Gerät kann 
darüber hinaus gegen gesetzliche 
Vorschriften in Ihrem Land verstoßen.
BERÜHREN SIE DIE EXTERNE ANTENNE 
NICHT, wenn das Mobilgerät 
EINGESCHALTET ist. Das Berühren der 
externen Antenne beeinflusst die Qualität der 
Gesprächsverbindung und kann unter 
Umständen zu einem erhöhten 
Energieverbrauch des Mobilgeräts führen.

Betrieb des Produkts
Halten Sie Ihr Mobilgerät beim Telefonieren 
genau so, wie Sie auch ein schnurloses 
Festnetztelefon halten würden.
Wenn Sie das Mobilgerät am Körper tragen, 
platzieren Sie das Mobilgerät möglichst 
immer in einem von Motorola mitgelieferten 
Clip, einer Halterung, einem Halfter, einer 
Hülle oder einem Tragegurt. Falls Sie kein 
Originalzubehör von Motorola nutzen und Sie 
das Mobilgerät nicht in der normalen Position 
halten, achten Sie darauf, dass das Mobilgerät 
mit der Antenne mindestens 2,5 Zentimeter 
vom Körper entfernt ist, wenn es sendet.
Wenn Sie das Mobilgerät – mit oder ohne 
Zubehörkabel – zur Datenübertragung 
benutzen, halten Sie das Mobilgerät und die 
Antenne mindestens 2,5 Zentimeter vom 
Körper entfernt.
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Das Benutzen von nicht von Motorola 
zugelassenem Zubehör kann zum 
Überschreiten der in den gesetzlichen 
Vorschriften festgelegten Grenzwerte für die 
Belastung durch RF-Energie führen. Eine Liste 
der von Motorola gelieferten oder 
zugelassenen Zubehörteile finden Sie auf der 
Website von Motorola unter 
www.motorola.com.

Radio-Frequenzwellen-Interferenz/
Kompatibilität
Fast alle elektronischen Geräte sind bei 
unzureichender Abschirmung, fehlerhafter 
Konstruktion oder konstruktionsbedingt 
anfällig für HF-Interferenzen. Unter 
bestimmten Umständen kann Ihr mobiles 
Gerät Interferenzen mit anderen Geräten 
verursachen.

Befolgen Sie die Anweisungen, um 
Probleme durch Interferenzen zu 
vermeiden
Schalten Sie Ihr mobiles Gerät aus, sobald Sie 
durch entsprechende Hinweisschilder dazu 
aufgefordert werden. In öffentlichen 
Einrichtungen wie zum Beispiel 
Krankenhäusern oder Pflegeheimen werden 
häufig Geräte eingesetzt, die auf 
elektromagnetische Strahlung empfindlich 
reagieren.
Schalten Sie Ihr mobiles Gerät im Flugzeug 
aus, sobald Sie vom Personal der 
Fluggesellschaft dazu aufgefordert werden. 
Wenn Ihr mobiles Gerät einen Flight-Modus 
oder eine ähnliche Funktion bietet, fragen Sie 
das Flugbegleitpersonal, ob Sie das Gerät 
während des Fluges benutzen dürfen.
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Herzschrittmacher
Wenden Sie sich vor der Verwendung dieses 
Geräts an Ihren Arzt, wenn Sie einen 
Herzschrittmacher tragen.
Personen mit Herzschrittmachern sollten 
folgende Vorsichtsmaßnahmen einhalten:

• Das Mobilgerät IMMER mindestens 
20 Zentimeter vom Herzschrittmacher 
entfernt halten, wenn das Mobilgerät 
EINGESCHALTET ist.

• NIEMALS das Mobilgerät in einer 
Brusttasche tragen.

• Um die Gefahr von Störungen zu 
minimieren, sollte das Mobilgerät nur 
an das Ohr der dem Herzschrittmacher 
gegenüberliegenden Körperhälfte 
gehalten werden.

• Schalten Sie das Mobilgerät sofort 
AUS, sollten Sie den Eindruck haben, 
dass Störungen auftreten.

Hörgeräte
Einige Mobilgeräte beeinträchtigen unter 
Umständen die Funktion von Hörgeräten. 
Wenden Sie sich ggf. an den Hersteller Ihres 
Hörgerätes oder an Ihren Arzt, um ein 
Alternativmodell zu finden.
Weitere medizinische Geräte
Wenn Sie andere medizinische Geräte nutzen, 
kontaktieren Sie bitte Ihren Arzt oder den 
Hersteller, um zu erfragen, ob das Gerät über 
eine ausreichende RF-Abschirmung verfügt.

Vorsichtsmaßnahmen beim 
Autofahren
Erkundigen Sie sich an Ihrem jeweiligen 
Aufenthaltsort nach den dort geltenden 
Gesetzen über das Nutzen von Mobilgeräten 
in Fahrzeugen. Halten Sie sich immer an diese 
Gesetze und Bestimmungen.
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Wenn Sie beim Autofahren das Mobilgerät 
verwenden:

• Achten Sie immer auf den Verkehr und 
die Straße. Das Benutzen eines 
Mobilgeräts während des Fahrens kann 
unter bestimmten Umständen die 
Aufmerksamkeit beeinträchtigen. 
Unterbrechen Sie das Gespräch, wenn 
Sie sich nicht auf das Fahren 
konzentrieren können.

• Falls möglich, benutzen Sie eine 
Freisprecheinrichtung.

• Wenn die Verkehrssituation dies 
erfordert, halten Sie zum Telefonieren 
an, und parken Sie, bevor Sie das 
Telefon benutzen.

Ratschläge zum verantwortlichen Fahren 
finden Sie unter „Sicherheitstipps zum 
Telefonieren mit Mobiltelefonen“ am Ende 
dieses Handbuchs, sowie auf der Motorola 
Website: www.motorola.com/callsmart.

Warnhinweise
Beachten Sie alle aufgestellten 
Hinweisschilder für den Gebrauch von 
Mobilgeräten in öffentlichen Bereichen, wie in 
Krankenhäusern oder explosionsgefährdeten 
Gebieten.
Fahrzeuge mit Airbag
Platzieren Sie ein Mobilgerät nie unmittelbar 
im Ausbreitungsbereich des Airbags.
Potenziell explosionsgefährdete 
Umgebungen
Potenziell explosionsgefährdeten 
Umgebungen sind oft, aber nicht immer als 
solche gekennzeichnet, wie z. B. Tankstellen, 
Betankungsbereiche auf Schiffen, Umschlag- 
und Speicherplätze für Treibstoffe oder 
Chemikalien, oder Umgebungen, in denen 
sich Chemikalien oder Schwebstoffe wie 
Mehlstaub, Stäube oder Metallpulver in der 
Luft befinden.
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Schalten Sie Ihr Mobilgerät aus, wenn Sie 
sich in einer solchen Umgebung befinden. 
Vermeiden Sie es, in solchen Umgebungen 
Akkus zu entfernen, einzubauen oder 
aufzuladen. Funken können in diesen 
Umgebungen zu Explosionen oder dem 
Ausbruch von Feuer führen.
Beschädigte Geräte
Wenn Ihr Mobilgerät oder der Akku nass 
geworden, angeschlagen oder gar gebrochen 
ist, darf das Gerät erst wieder in Betrieb 
genommen werden, nachdem es von einem 
autorisierten Motorola Servicecenter 
untersucht wurde. Versuchen Sie nicht, das 
Gerät mit einer externen Wärmequelle wie 
beispielsweise einer Mikrowelle zu trocknen.

Akkus und Ladegeräte
Akkus können Sach- und/oder 
Personenschäden verursachen, 
wenn elektrisch leitende 
Materialien wie Schmuck, 
Schlüssel oder Ketten mit den Kontaktstellen 
in Berührung kommen. Das leitende Material 
kann einen Stromkreis schließen 
(Kurzschluss) und sich dabei stark erhitzen. 
Seien Sie vorsichtig im Umgang mit 
geladenen Akkus, insbesondere, wenn Sie 
diese in einer Tasche, Geldbörse oder einem 
anderen Behälter zusammen mit metallischen 
Gegenständen aufbewahren. Benutzen Sie 
nur Akkus und Ladegeräte von Motorola 
(Motorola Original).
Vorsicht: Um Verletzungen zu vermeiden, 
werfen Sie den Akku niemals ins Feuer.
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Auf Ihrem Akku, Ladegerät oder Mobilgerät 
finden Sie möglicherweise folgende 
Symbole:

Erstickungsgefahr
Ihr Mobilgerät oder das Zubehör kann 
abnehmbare Teile enthalten, die bei 
Verschlucken eine Erstickungsgefahr für 
Kleinkinder darstellen können. Halten Sie das 
Mobilgerät und das Zubehör von Kleinkindern 
fern.

Symbol Definition 
Es folgen wichtige 
Sicherheitsinformationen. 
Werfen Sie Ihren Akku oder 
Ihr mobiles Gerät nicht in 
offenes Feuer.
Ihr Akku oder Mobilgerät 
sollte gemäß den geltenden 
Gesetzen recycelt werden. 
Kontaktieren Sie die 
entsprechenden Behörden 
Ihres Landes für weitere 
Informationen. 
Ihr Akku oder Mobilgerät 
sollte nicht in den Hausmüll 
gelangen. 

032374o

032376o

032375o

Ihr Mobilgerät enthält einen 
internen Lithium-Ionen-Akku.
Ihr Akku, Ladegerät oder 
Mobilgerät sollte nicht nass 
werden.
Das Hören von Musik oder 
das Führen von Gesprächen 
über ein Headset bei voller 
Lautstärke können das Gehör 
schädigen.

Symbol Definition 

032378o
Li Ion BATT
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Glasbauteile
Einige Bauteile Ihres Mobilgeräts können aus 
Glas gefertigt sein. Dieses Glas kann 
zerbrechen, wenn das Produkt auf eine harte 
Fläche fällt oder einen kräftigen Stoß erhält. 
Berühren oder entfernen Sie zerbrochenes 
Glas nicht vom Produkt. Verwenden Sie Ihr 
Mobilgerät solange nicht, bis das Glas durch 
ein qualifiziertes Servicecenter ersetzt wurde

Anfälle/Ohnmacht
Manche Personen zeigen eine erhöhte 
Bereitschaft für epileptische Anfälle oder 
Ohnmachten, wenn sie Blitzlichtern 
(Stroboskop-Effekt) ausgesetzt sind, wie sie 
beispielsweise bei Videospielen auftreten. 
Diese Anfälle oder Ohnmachten können auch 
bei Personen auftreten, die niemals zuvor 
einen epileptischen Anfall oder eine 
Ohnmacht hatten.

Wenn Sie schon einmal einen epileptischen 
Anfall oder eine Ohnmacht hatten, oder wenn 
es einen derartigen Fall in Ihrer Familie gibt, 
beraten Sie sich mit einem Arzt, bevor Sie ein 
Videospiel auf dem Mobilgerät spielen oder 
einen stroboskopartigen Lichteffekt (sofern 
als Funktion enthalten) im Mobilgerät 
aktivieren.
Personen, bei denen eines der folgenden 
Symptome auftritt, sollten unverzüglich die 
Nutzung des Geräts einstellen und einen Arzt 
aufsuchen: Krämpfe, Augen- oder 
Muskelzucken, Bewusstlosigkeit, 
Bewegungsstörungen oder Desorientierung. 
Sie sollten das Display immer von Ihren 
Augen entfernt halten, in einer hell 
erleuchteten Umgebung spielen, stündlich 
eine Pause von 15 Minuten einlegen und 
keine Videospiele spielen, wenn Sie 
übermüdet sind.
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Warnhinweis: Verwendung mit zu 
hoher Lautstärke

Das Hören von Musik oder das 
Führen von Gesprächen über ein 
Headset bei voller Lautstärke können 
das Gehör schädigen.

Übermäßige Belastung
Wenn Sie wiederholt die gleichen Aktionen 
ausführen, wie beispielsweise das Drücken 
von Tasten oder das Eingeben von 
alphanumerischen Zeichen, können 
gelegentlich Verspannungen an Händen, 
Armen, Schultern, Nacken oder anderen 
Körperteilen auftreten. Wenn Sie während 
oder nach dem Spielen anhaltende 
Schmerzen an Händen, Gelenken oder Armen 
verspüren, hören Sie sofort mit dem Spielen 
auf, und suchen Sie einen Arzt auf.



18 Benutzung und Pflege

Benutzung  und  PflegeBenutzung und Pflege

Schützen Sie Ihr Mobiltelefon von Motorola vor:

Flüssigkeiten jeder Art Staub und Schmutz
Setzen Sie das Telefon weder 
Wasser, Regen, extremer 
Luftfeuchtigkeit, Schweiß noch 
anderer Feuchtigkeit aus.

Setzen Sie das Telefon weder 
Staub, Schmutz, Sand, 
Nahrungsmittelresten noch 
anderen Reststoffen aus.

Extreme Hitze oder Kälte Reinigungsmittel
Meiden Sie Temperaturen unter 
-10° C und über 45° C.

Reinigen Sie das Telefon mit 
einem trockenen weichen Tuch. 
Verwenden Sie weder Alkohol 
noch andere Reinigungsmittel.

Mikrowellenofen Stöße
Trocknen Sie das Telefon nicht 
in einem Mikrowellenofen.

Lassen Sie das Telefon nicht 
fallen.
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EU-Richtlinien KonformitätserklärungEU-Richtlinien Konformitätserklärung

Hiermit erklärt Motorola, dass dieses 
Produkt den folgenden Richtlinien 
entspricht:

• Den wesentlichen Anforderungen und 
allen anderen relevanten 
Bestimmungen der Richtlinie 1999/5/EC

• Allen anderen relevanten EU-Richtlinien

Die obige Abbildung zeigt ein Beispiel für eine 
typische Produktgenehmigungsnummer.

Sie können die der Richtlinie 1999/5/EC (die 
R&TTE-Richtlinie) zugehörige 
Konformitätserklärung (DoC) zu Ihrem 
Produkt unter der Internetadresse 
www.motorola.com/rtte abrufen. Geben Sie 
dazu die auf dem Typenschild Ihres Produkts 
angegebene Genehmigungsnummer in das 
auf der Website befindliche Feld „Suchen“ 
ein.

0168 Produkt-
genehmigungs-

nummer
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Informationen zum Recyc lingSchutz der Umwelt durch Recycling

Produkte von Motorola, die dieses 
Zeichen tragen, dürfen nicht als 
Hausmüll entsorgt werden.

Recycling von Mobiltelefonen und Zubehör

Mobiltelefone oder elektronisches Zubehör, 
wie Ladegeräte oder Headsets, dürfen nicht 
als Hausmüll entsorgt werden. In manchen 
Ländern wurden spezielle Sammelsysteme 
für Elektroschrott und elektronische Geräte 
eingerichtet. Nähere Informationen erteilen 
örtliche Behörden. Falls keine 
Sammelsysteme verfügbar sind, wenden Sie 
sich bzgl. der Entsorgung Ihres nicht mehr 
benötigten Mobiltelefons oder elektronischen 
Zubehörs an ein von Motorola autorisiertes 
Servicecenter
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Informationen zu diesem 
Handbuch
Dieses Handbuch erläutert, wie Sie eine 
Menüfunktion ausfindig machen:
Vorgehensweise: Drücken Sie M 
> Letzte Anrufe > Gewählte Rufnummern.
Dieses Beispiel zeigt, wie Sie im Standby-
Display die Taste M drücken, um das Menü 
zu öffnen, anschließend Letzte Anrufe und dann 
Gewählte Rufnummern markieren und auswählen.

Drücken Sie S, um zu einer Menüfunktion 
zu blättern und sie zu markieren. Drücken 
Sie die Taste AUSWAHL, um die markierte 
Menüfunktion auszuwählen.

Symbole
Dies bedeutet, dass eine Funktion 
vom Netz oder dem Vertrag 
abhängig und möglicherweise 
nicht in allen Gebieten verfügbar ist. 
Weitere Informationen erhalten 
Sie von Ihrem Dienstanbieter.
Dies bedeutet, dass für eine 
Funktion optionales Zubehör 
erforderlich ist.
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SIM-Karte
Die Subscriber Identity Module-(SIM-)Karte 
enthält persönliche Informationen wie Ihre 
Telefonnummer und Telefonbucheinträge.
Vorsicht: Achten Sie darauf, die SIM-Karte 
nicht zu biegen oder zu verkratzen. Halten 
Sie sie fern von statischer Elektrizität, 
Wasser und Schmutz.

Akku
Akku einsetzen

Hinweis: Wenn Sie den Akku über einen 
längeren Zeitraum aus dem Telefon entfernt 
hatten, werden Sie aufgefordert, die Uhrzeit 
und das Datum zurückzusetzen. Wenn Sie 
dies nicht tun, werden möglicherweise eine 
falsche Uhrzeit und ein falsches Datum 
angezeigt. Sie können die Uhrzeit und 
das Datum wie folgt korrigieren:
Vorgehensweise: Drücken Sie M 
> Einstellungen > Grundeinstellung > Zeit und Datum.

1 2

1 2
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Wenn Sie den Akku jedoch nur ein paar 
Sekunden entfernen (z. B. um die SIM-Karte 
auszuwechseln), ist es möglicherweise nicht 
erforderlich, die Uhrzeit und das Datum 
zurückzusetzen. Sie können ggf. bei entspre-
chender Aufforderung in der Uhrzeit- und 
Datumsanzeige ZURÜCK wählen, was sich 
nur geringfügig auf die Uhrzeit auswirkt.

Akku laden
Neue Akkus sind ab Werk nicht voll geladen. 
Bevor Sie das Telefon verwenden können, 
müssen Sie den Akku einlegen und vollständig 
laden (Beschreibung siehe unten). Volle 
Leistung erbringen einige Akkus nach 
mehreren vollständigen Lade-/Entladezyklen.

Schließen Sie das 
Ladegerät an Ihr 
Telefon und eine 
Steckdose an. 
Auf dem Telefon-
display wird nach 
Beendigung des 
Ladevorgangs 
Laden beendet angezeigt.
Tipp: Ein Überladen des Akkus ist nicht 
möglich. Volle Leistung erbringt der Akku 
nach mehreren Lade-/Entladezyklen.

Stromanschluss
Ladegerät hier 
anschließen.
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Tipps zur Handhabung 
des Akkus
Die Lebensdauer der Akkus hängt vom 
verwendeten Netz, der Signalstärke, 
der Umgebungstemperatur, den Funktionen 
und dem verwendeten Zubehör ab.

• Verwenden Sie nur 
Original-Akkus und -
Ladegeräte von Motorola. 
Die Garantie deckt keine 
Schäden ab, die durch Akkus und/oder 
Ladegeräte verursacht werden, 
die nicht von Motorola stammen.

• Bei neuen Akkus oder Akkus, die über 
einen längeren Zeitraum gelagert 
wurden, ist eventuell eine längere 
Ladezeit erforderlich.

• Das Laden der Akkus sollte bei 
Raumtemperatur durchgeführt werden.

• Akkus sollten in entladenem Zustand 
kühl, dunkel und trocken gelagert werden.

• Setzen Sie Akkus keinen Temperaturen 
unter –10 °C oder über 45 °C aus. 
Nehmen Sie das Telefon bei Verlassen 
des Autos stets mit.

• Es ist nicht ungewöhnlich, dass Akkus 
im Laufe der Zeit allmählich verschleißen 
und längere Ladezeiten erfordern. 
Wenn Sie eine Veränderung im 
Ladeverhalten der Akkus bemerken, 
ist es möglicherweise an der Zeit, 
neue Akkus zu kaufen.

Erkundigen Sie sich bei Ihrem lokalen 
Wertstoffhofnach der ordnungs-
gemäßen Entsorgung von Akkus.

Vorsicht: Halten Sie Akkus von Feuer 
entfernt, da hier Explosionsgefahr besteht. 
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Lesen Sie vor Verwendung des Telefons 
im hinteren Teil dieses Handbuchs 
im grau markierten Abschnitt die 
Sicherheitsinformationen zu Akkus.

Telefon ein- und 
ausschalten
Zum Einschalten des 
Telefons halten Sie die 
Taste P 2 Sekunden 
lang gedrückt. Geben 
Sie den PIN-Code der 
SIM-Karte ein bzw. 
den Entsperrcode, wenn Sie dazu 
aufgefordert werden.
Vorsicht: Wenn Sie drei Mal in Folge einen 
falschen PIN-Code eingeben, wird Ihre SIM-
Karte gesperrt, und auf dem Display wird 
SIM-Karte gesperrt angezeigt. Wenden Sie sich 
in diesem Fall an Ihren Dienstanbieter.

Zum Ausschalten des Telefons halten Sie 
die Taste P 2 Sekunden lang gedrückt. 

Anruf tätigen
Geben Sie eine Telefonnummer ein, und 
drücken Sie N, um einen Anruf zu tätigen.
Um den Anruf zu beenden, drücken Sie P.

Anruf entgegennehmen
Wenn Ihr Telefon klingelt und/oder vibriert, 
drücken Sie zum Entgegennehmen des 
Anrufs N.
Um den Anruf zu beenden, drücken Sie P.
Wenn die Option Mit jeder Taste aktiviert ist, 
können Sie Anrufe mit einer beliebigen 
Taste entgegennehmen und beenden.
Vorgehensweise: Drücken Sie M 
> Einstellungen > Gesprächsoptionen > Rufannahme.
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Ihre Rufnummer
So zeigen Sie Ihre Rufnummer an:
Drücken Sie M > Einstellungen > Telefonstatus 
> Meine Rufnummern.
Um Ihren Namen und Ihre Rufnummer auf 
der SIM-Karte zu speichern oder zu bearbeiten, 
drücken Sie während der Anzeige der 
Nummer ZEIGEN. Sollten Sie Ihre eigene 
Rufnummer nicht kennen, wenden Sie 
sich bitte an Ihren Dienstanbieter.
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Telefonbuchsuche
Für die Suche nach Telefonbucheinträgen 
stehen Ihnen zwei Methoden zur Verfügung: 
Geben Sie entweder einen Suchnamen ein, 
oder springen Sie zum gewünschten Eintrag.
So definieren Sie die Suchmethode:
Vorgehensweise: Drücken Sie M 
> Telefonbuch > M > Eintragssuche.

Direktaufruf
Drücken Sie eine Taste ein oder mehrmals, 
um zu Einträgen zu springen, die mit 
dem entsprechenden Buchstaben auf der 
Taste beginnen. Geben Sie einen zweiten 
Buchstaben ein, um die Anzeige weiter 
einzuschränken. Sie können bis zu sechs 
Buchstaben eingeben.

Suchname verwenden
Sobald Sie den ersten Buchstaben des 
gesuchten Namens eingeben, öffnet sich 
ein Eingabefenster und Sie können den 
Namen weiter eingeben.
Bestätigen Sie Ihre Eingabe mit OK, um zur 
am nächsten liegenden Übereinstimmung 
zu springen.

Leuchte
Mit dieser Funktion verwandeln Sie 
das Standby-Display in eine Leuchte. 
Dies kann in vielen Situationen hilfreich 
sein, beispielsweise, wenn Sie etwas 
unter einem Autositz suchen oder 
nachts das Türschloss finden müssen.
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So aktivieren Sie diese Funktion.

Vorgehensweise: Drücken Sie M 
> Office-Tools > Leuchte

Sie können festlegen, wielange die Leuchte 
leuchtet:

Vorgehensweise: Drücken Sie M 
> Einstellungen > Grundeinstellung > Leuchte.

Wenn bei aktivierter Leuchte Funktion ein 
Alarm eingeht (z. B. eine eingehende 
Nachricht oder einen eingehenden 
Telefonanruf, eine Erinnerung oder ein 
Terminkalenderereignis), können Sie die 
Funktion wie folgt abschalten:

1 Drücken Sie eine beliebige Taste.

2 Akzeptieren Sie den eingehenden Termin.

Sie können auch einen Schnellzugriff für die 
Leuchtfunktion einrichten:

1 Drücken Sie die Taste M > Office-Tools.

2 Blättern Sie zu Leuchte, und halten Sie 
dann M gedrückt.

Sie werden dann vom Telefon aufgefordert, 
eine Zifferntaste zuzuweisen.

Terminkalender
Im Terminkalender können Sie Termine 
und Meetings planen und organisieren. 
Sie können Ihren Terminkalender für eine 
Woche oder einen Tag anzeigen und ein 
Erinnerungssignal für bestimmte Termine 
einstellen.

Hinweis: Bitte prüfen Sie ob Datum 
und Uhrzeit aktuell sind, um die korrekte 
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Funktionsweise des Terminkalenders 
sicherzustellen.

So planen oder überprüfen Sie Termine 
im Terminkalender:

Vorgehensweise: Drücken Sie M 
> Office-Tools > Kalender

Wochenansicht
Wenn Sie den Terminkalender öffnen, zeigt 
das Telefon einen Wochenkalender an. 
Die geplanten Termine sind in einem Feld 
unter dem jeweiligen Wochentag dargestellt.

Tagesansicht
Wählen Sie in der Wochenansicht einen 
Tag aus, und drücken Sie die Taste M, 
um die Termine des Tages anzuzeigen. 
In der Tagesansicht können Sie beliebige 
Termine speichern, bearbeiten, anzeigen, 
kopieren und löschen.

Terminansicht
Wählen Sie in der Tagesansicht einen 
Termin aus, und drücken Sie die Taste M, 
um detaillierte Termindetails anzuzeigen. 
In den Termindetails können Sie Termine 
bearbeiten, kopieren und löschen.

Termin hinzufügen
Sie haben zwei Möglichkeiten, einen neuen 
Termin hinzuzufügen.

Drücken Sie M > Office-Tools > Kalender > M 
> Tagesansicht > [Neuer Eintrag].

oder

Drücken Sie M > Office-Tools > Kalender > Tag 
> M > Neu > Termin.
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Sie können dann Ihre Termindetails 
eingeben: 

1 Drücken Sie die Taste ÄNDERN, um das 
Feld Titel: auszuwählen.

2 Geben Sie den Titel für den Termin ein.

3 Drücken Sie OK, um den Titel zu speichern.

4 Drücken Sie S um zu anderen Feldern 
zu gelangen und bei Bedarf Informationen 
einzugeben.

Sie können Daten für folgende Punkte 
eingeben: START, Dauer:, Datum, Terminwdhlg.:, 
ALARM

5 Drücken Sie die Taste FERTIG, um den 
Termin zu speichern und zur Tagesansicht 
zurückzukehren.

Aufgabe hinzufügen
Sie können eine neue Aufgabe hinzufügen:

Vorgehensweise: Drücken Sie M 
> Office-Tools > Kalender > Tag > M > Neu 
> Aufgabe

Sie können dann die Aufgabendetails 
eingeben:

1 Drücken Sie die Taste ÄNDERN, um Aufgabe: 
auszuwählen.

2 Geben Sie Aufgabenbeschreibung bzw. 
einen Titel ein.

3 Drücken Sie OK, um die Aufgabe 
zu speichern.

4 Drücken Sie S um zu anderen Feldern 
zu gelangen und bei Bedarf Informationen 
einzugeben.
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Sie können Daten für folgende Punkte 
eingeben: Starttermin:, Endtermin:, Priorität:, 
Beendet, Kategorie:, STATUS

5 Drücken Sie FERTIG, um die neue Aufgabe 
zu speichern und zur Tagesansicht 
zurückzukehren.

Termin/Aufgabe ändern
Vorgehensweise: Drücken Sie M 
> Office-Tools > Kalender

1 Gehen Sie zu dem Termin / Aufgabe, die 
Sie ändern möchten.

2 Drücken Sie M > Tagesansicht.

3 Blättern Sie zu dem gewünschten 
Eintrag.

4 Drücken Sie ZEIGEN, um die Details 
anzuzeigen.

5 Drücken Sie die Taste BEARB.

6 Blättern Sie zu dem Eintrag, den Sie 
ändern möchten, z.B. Datum.

7 Drücken Sie die Taste ÄNDERN.

8 Geben Sie die neuen Informationen ein.

9 Drücken Sie die Taste FERTIG, um die 
Änderung zu speichern.

Termin/Aufgabe kopieren
Vorgehensweise: Drücken Sie M 
> Office-Tools > Kalender

1 Gehen Sie zu dem Termin / Aufgabe, die 
Sie kopieren möchten.

2 Drücken Sie M > Tagesansicht.

3 Blättern Sie zu dem gewünschten Eintrag.

4 Drücken Sie M, um das Kalender-Menü 
zu öffnen.

5 Blättern Sie zu Kopieren.
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6 Drücken Sie die Taste AUSWAHL.

7 Drücken Sie die Taste JA, um die Kopie 
zu bestätigen.

Das Telefon geht davon aus, dass Sie 
das Datum ändern möchten, und zeigt 
das Feld Datum an.

8 Geben Sie da neue Datum ein.

9 Drücken Sie OK, um die Kopie mit neuem 
Datum zu speichern.

10 Ändern Sie jetzt ggfs weitere Eingaben.

11 Drücken Sie die Taste FERTIG, um den 
neuen Termin oder die neue Aufgabe 
zu speichern und zur Tagesansicht 
zurückzukehren.

Termin löschen
Vorgehensweise: Drücken Sie M 
> Office-Tools > Kalender

1 Gehen Sie zu dem Termin, den Sie 
löschen möchten.

2 Drücken Sie M > Tagesansicht.

3 Blättern Sie zu dem gewünschten 
Eintrag.

4 Drücken Sie die Taste M, um das 
Kalender-Menü zu öffnen.

5 Blättern Sie zu LÖSCHEN.

6 Drücken Sie die Taste AUSWAHL.

Für einmalige Termine wird eine 
Bestätigungsmeldung angezeigt. 
Wählen Sie JA oder NEIN, um den 
Löschvorgang zu bestätigen oder 
abzubrechen. Für sich wiederholende 
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Termine zeigt das Telefon ein Menü 
zum Löschen von Terminen an.

Blättern Sie zu Nur dieser Termin oder 
Wiederholte Termine und drücken Sie dann 
AUSWAHL.

Aufgaben löschen
Vorgehensweise: Drücken Sie M 
> Office-Tools > Kalender
1 Gehen Sie zu der Aufgabe, die Sie löschen 

möchten.
2 Drücken Sie M > Tagesansicht.
3 Blättern Sie zu dem gewünschten 

Eintrag.
4 Drücken Sie die Taste M, um das 

Kalender-Menü zu öffnen.
5 Blättern Sie S zu LÖSCHEN.
6 Drücken Sie die Taste AUSWAHL.

Eine Bestätigungsmeldung wird angezeigt. 
Wählen Sie JA oder NEIN, um den Löschvorgang 
zu bestätigen oder abzubrechen.

Alarm in Terminkalender 
einrichten
Sie können den Kalender als Wecker nutzen.

Vorgehensweise: Drücken Sie M > Office-Tools 
> Kalender > M > Neu > Termin. 

1 Blättern Sie zu START, und geben Sie 
die gewünschte Uhrzeit ein.

2 Blättern Sie zu ALARM, und wählen Sie 
Benutzerdefiniert.

3 Geben Sie über die Zifferntasten 0 Std. 
ein, und drücken Sie dann OK.

Hinweis: Damit der ALARM funktioniert, 
müssen Sie einen Titel: eingeben.



34 Hauptmerkmale

UKW-Radio
Sie können bis zu neun Ihrer bevorzugten 
UKW-Radiosender voreinstellen. 

UKW-Radio einschalten
Vorgehensweise: Drücken Sie M > FM-Radio.

Wenn Sie das UKW-Radio erstmalig 
verwenden, stellt es sich automatisch 
auf die niedrigste verfügbare Frequenz ein. 
Danach nutzt es die zuletzt verwendete 
Frequenz. Drücken Sie S nach oben oder 
unten, um die Lautstärke einzustellen.

Hinweis: Damit das UKW-Radio funktioniert, 
muss ein Headset an das Telefon 
angeschlossen sein. Wenn Sie versuchen, 
das Radio ohne Headset zu nutzen, wird 
auf dem Display Bitte Kopfhörer anchließen 
angezeigt.

Hinweis: Das Headset übernimmt auch 
die Funktion einer Antenne. Deshalb ist 
die Leistungsfähigkeit des Radios abhängig 
vom Typ des angeschlossenen Headsets. 
Die Leistungsfähigkeit kann beeinträchtigt 
sein, wenn ein 3,5-mm-Headset eines anderen 
Herstellers über den Adapter (2,5 – 3,5 mm) 
am Telefon angeschlossen oder das Headset 
aufgewickelt oder geknickt ist. 

Radiosender einstellen
1 Drücken Sie die Taste M > FM-Radio.

2 Drücken Sie S nach links oder rechts, 
um die Frequenz einzustellen. Jeder 

GSPEAKER FM-RADIO

Motorola
89.3 FM [5]

06:35
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Tastendruck verringert bzw. erhöht die 
Frequenz um 0,1 oder 0,2 MHz, je nach 
der Region, in der Sie sich befinden.

3 Halten Sie S nach links oder rechts 
gedrückt, um die Such-Funktion 
zu aktivieren. Das UKW-Radio sucht 
die nächste verwendbare Frequenz. 
Sie können die Suche fortsetzen, 
wenn Sie erneut S drücken.

Sendervoreinstellungen
Sie können bis zu neun Radiosender 
speichern.

Voreinstellungen speichern
1 Drücken Sie S nach links oder 

rechts, um die gewünschte 
Frequenz einzustellen.

2 Halten Sie eine Zifferntaste gedrückt, 
um den ausgewählten Radiosender 
unter der jeweiligen Taste zu speichern.

Voreinstellung des Radios auswählen
Drücken Sie eine Zifferntaste, um einen 
voreingestellten Sender auszuwählen.

Headset oder Lautsprecher nutzen
Um über den Lautsprecher UKW-Radio 
zu hören, drücken Sie LAUTSP.

Wenn Sie wieder zum Headset wechseln 
möchten, drücken Sie HEADSET.

Hinweis: Um das UKW-Radio über die 
Lautsprecher zu hören, muss das Headset 
an das Telefon angeschlossen sein.

UKW-Radio ausschalten 
Sie schalten das Radio aus, indem Sie FM-RADIO 
drücken oder das Headset ausstecken.
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SMS mit iMelody-Rufton 
lesen und speichern
Vorgehensweise: Drücken Sie M 
> Nachrichten > Eingang

So öffnen Sie die SMS:

1 Drücken Sie S, um zur Nachricht 
zu blättern.

2 Drücken Sie die Taste LESEN, um die 
Nachricht zu öffnen:

3 Folgende Frage wird angezeigt: 
Rufton wiedergeben?

4 Drücken Sie JA, um iMelody abzuspielen. 
Drücken Sie die Taste NEIN, wenn Sie die 
Wiedergabe abbrechen möchten.

5 Drücken Sie SPEICH., um den Dateinamen 
auf dem Display anzuzeigen. 

6 Drücken Sie OK, um iMelody im Flash 
Memory zu speichern.

Das Speichern von iMelody kann aus zwei 
Gründen fehlschlagen: bei doppelten 
Dateinamen oder wenn der Speicher voll ist. 
Ist der Dateiname bereits vorhanden, 
benennen Sie die Datei unter Tondetails um. 
Falls der Speicher voll ist, ersetzen Sie alte 
Ruftöne durch den neuen.

SMS mit vCard lesen
Vorgehensweise: Drücken Sie M 
> Nachrichten > Eingang

So öffnen Sie die SMS:

1 Drücken Sie S, um zur Nachricht 
zu blättern.

2 Drücken Sie die Taste LESEN, um die 
Nachricht zu öffnen:
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3 Folgende Frage wird angezeigt: 
vCard speichern?

4 Drücken Sie JA, um vCard im Telefonbuch 
zu speichern. Drücken Sie NEIN, wenn Sie 
vCard nicht speichern möchten.

Hinweis: vCard wird nur bei korrektem 
Format gespeichert. Andernfalls erhalten 
Sie eine Fehlermeldung.

Hinweis: Falls Ihr Telefonbuch bereits voll 
ist, kann vCard nicht gespeichert werden. 
Löschen Sie bei Bedarf einen Telefonbuch-
eintrag, bevor Sie vCard speichern.

Hinweis: iMelody wird nur bei korrektem 
Format abgespielt. Andernfalls erhalten 
Sie eine Fehlermeldung.

Hinweis: Sie können Ruftöne per SMS 
herunterladen.
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Eine Abbildung des Telefons finden Sie auf 
Seite 1.

Display
Das Standby-Display wird beim Einschalten 
des Telefons angezeigt. Um eine 
Telefonnummer vom Standby-Display 
anzuwählen, geben Sie die Rufnummer 
ein und drücken dann N.

Hinweis: Abhängig von Ihrem Dienstanbieter 
sieht Ihr Standby-Display möglicherweise 
anders aus als nachfolgend dargestellt.

Wenn M angezeigt wird, können Sie 
durch Drücken von M das Menü öffnen. 
Die Textfelder der Softkeys geben die aktuelle 
Belegung der Softkeys an. Die Position 
der Softkeys finden Sie auf Seite 1.

G

Datum

Textfeld
des linken

Softkeys

Uhr

Menüanzeige

Textfeld 
des rechten 
Softkeys

EINST. TEL.BUCH

Motorola
04/25/2006

06:35

3WAt z E

n
t e
A

39Grundlagen

Drücken Sie im Standby-Display S nach 
oben, unten, links oder rechts, um die dort 
hinterlegte Funktion aufzurufen. Sie können 
die zugehörigen Funktionssymbole ein- 
oder ausblenden.

Vorgehensweise: Drücken Sie M 
> Personalisieren > Display > Softkeys > Symbole.

Hinweis: Die Softkey-Funktion steht nur 
zur Verfügung, wenn das UKW-Radio nicht 
aktiviert ist.

Statusanzeigen
Statusanzeigen werden oben auf dem 
Standby-Display eingeblendet:

1 Signalstärkeanzeige − Zeigt die 
Qualität der Netzverbindung des 
Telefons an.

2 Headset-Anzeige − Wird angezeigt, 
wenn das Headset an das Telefon 
angeschlossen ist.

G

1

2 3 4 5 6 7

LAUTSP. FM-RADIO
06:35

Motorola
04/25/2006
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3 Roaming-Anzeige − Wird angezeigt, 
wenn das Telefon außerhalb des 
eigenen Netzes ein anderes Netz 
verwendet.

4 Leitungsanzeige − Gibt an, ob Ihre 
Telefon Leitung 1 oder 2 verwendet.

5 Nachrichtenanzeige − Wird bei 
Eingang einer neuen Sprach- 
oder Textnachricht angezeigt:

Hinweis: Eine blinkende Nachrichtenanzeige 
bedeutet, dass Ihr Eingangsfach voll ist. 
Sie können erst wieder neue Nachrichten 
empfangen, nachdem Sie alte Nachrichten 
gelöscht haben.

6 Ruftonanzeige − Zeigt die 
Ruftoneinstellung an.

7 Akkuanzeige − Vertikale Balken zeigen 
den Ladestatus des Akkus an. Je mehr 
Balken angezeigt werden, desto voller 
ist der Akku.

r = Textnachricht t = Sprachnachricht

y = lauter 
Rufton 

† = vibrieren 
und Rufton

z = weicher 
Rufton

Ó = vibrieren, 
dann Rufton

| = vibrieren Ò = kein Signal
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Menüs
Drücken Sie im Standby-Display die Taste M, 
um das Hauptmenü aufzurufen, und 
anschließend S, um in der Liste des 
Hauptmenüs auf und ab zu blättern.

Die folgenden Menüsymbole können je nach 
Dienstanbieter und Vertrag angezeigt werden.

Hinweis: Je nach Region und/oder 
Dienstanbieter können Funktionen 
nicht verfügbar sein.

Markierte
Menüfunktion

auswählen.

Hauptmenü 
verlassen.

Nach oben
oder unten

blättern.

Menü ohne 
Änderungen 
verlassen und 
zum Standby-
Display 
zurückkehren.

Menüfunktionen
e Nachrichten
n Telefonbuch
s Letzte Anrufe
Q Spiele
É Office-Tools
t Signale
r FM-Radio
l Personalisieren
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Funktionsoptionen auswählen
Bei einigen Funktionen müssen Sie eine 
Option aus einer Liste auswählen:

Blättern Sie nach oben oder unten, 
um die gewünschte Option zu markieren.

Texteingabe
Mit einigen Funktionen können Sie Text 
eingeben.

Texteingabemethode 
auswählen
Verschiedene Texteingabemethoden 
vereinfachen die Eingabe von Namen, 
Nummern und Nachrichten. 

Drücken Sie
ZEIGEN, um
Details zur
markierten

Option
anzuzeigen. Mit der Taste M 

öffnen Sie das 
Untermenü.

Hervorgehobe
ne Option.

Drücken Sie 
ZURÜCK, um zur 
vorherigen 
Anzeige 
zurückzukehren.

ZEIGEN ZURÜCK

Telefonbuch

BERNARD
e
EC

ANDREAS

( Wf < zE
Blinkender

Cursor zeigt
den Einfüge-

punkt an.

Mit der Taste M 
öffnen Sie das 

Untermenü.

Drücken Sie 
ABBRUCH, 
um das Menü 
zu verlassen, 
ohne 
Änderungen 
zu speichern.

Drücken Sie
EINFÜG., um eine

Easy SMS
einzufügen.

Zeichenzähler

EINFÜG. ABBRUCH

SMS 765
( Wf < zE

ìh
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Die von Ihnen ausgewählte Methode bleibt 
aktiv, bis Sie eine andere Methode auswählen.

Drücken Sie im Texteingabebildschirm 
die Taste #, um eine der folgenden 
Eingabemethoden auszuwählen.

Texteingabemodus einrichten
Drücken Sie in einem beliebigen 
Texteingabebildschirm die Taste M, 
um den gewünschten Eingabemodus 
auszuwählen.

Tipp: Mit der Taste 0 wechseln Sie 
bei Texteingabe mit Buchstaben des 
deutschen Alphabets zwischen Groß- 
und Kleinschreibung.

iTAP™-Modus
Drücken Sie in einem Texteingabebildschirm 
die Taste #, um in den iTAP-Modus 
zu wechseln. In diesem Modus können 
Sie Wörter mit einem Tastendruck pro 
Buchstabe eingeben. Die iTAP-Software 
kombiniert die Tastendrucke zu gängigen 
Wörtern und gibt während der Eingabe 
Vorschläge an.

Eingabemodus
Tippen

Beinhaltet iTAP Englisch, Tap erweitert und 
Tap Englisch.
Numerisch

Geben Sie nur Zahlen ein.
Symbol

Geben Sie nur Symbole ein.
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Beispiel: Wenn Sie die Zahlenfolge 
7764 drücken, wird auf dem Display 
eine Liste mit Wortvorschlägen angezeigt, 
z. B. Mart, Naru und Obst.

Tippmodus
Drücken Sie im Texteingabebildschirm die 
Taste #, und wählen Sie den Tippmodus aus.

Zur Texteingabe im Tippmodus drücken Sie 
eine Taste ein- oder mehrmals, um durch die 
auf der Taste angegebenen Buchstaben und 
Zeichen zu blättern. Wiederholen Sie diesen 
Schritt für jeden Buchstaben.

Beispiel: Wenn Sie einmal die 8 drücken, 
zeigt das Display Folgendes an:

• Wenn Sie ein anderes Wort eingeben 
möchten, (z. B. Text), drücken Sie 
weitere Tasten, um die restlichen 
Zeichen einzugeben.

Nach 2 
Sekunden wird 
das Zeichen 
übernommen, 
und der Cursor 
springt zur 
nächsten 
Position.

Mit OK wird Text
übernommen und

gespeichert.

Zeichen
wird am

Einfügepunkt
angezeigt.

Drücken Sie LÖSCHEN, 
um das Zeichen links 
neben dem Einfügepunkt 
zu entfernen.

OK LÖSCHEN

T
SMS 765

( Wf < zE

ìh
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• Im erweiterten Tippmodus werden 
zusätzlich Sonderzeichen und 
Symbole angezeigt, wenn Sie 
wiederholt auf eine Taste drücken.

Numerischer Modus
Drücken Sie zur Eingabe von Zahlen 
die gewünschten Zahlentasten.

Symbolmodus
Drücken Sie eine Taste, um deren Symbole 
unten auf dem Display anzuzeigen.

Markieren Sie das gewünschte Symbol, 
und drücken Sie dann AUSWAHL.

Lautstärke
Während eines Anrufs können Sie die 
Lautstärke erhöhen oder verringern, indem 
Sie S nach rechts bzw. links drücken. 
Im Standby-Modus halten Sie zum 
Anpassen der Lautstärke des Ruftons S 
rechts oder links gedrückt.

Tipp: Während eines Anrufs können Sie 
das Telefon durch Drücken von M > Stumm 
stummschalten.

Navigationstaste
Drücken Sie die 
Navigationstaste S 
nach links oder rechts, 
um durch Optionen zu 
blättern und sie zu markieren.
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Codes und Passwörter
Der 4-stellige Entsperrcode ist standardmäßig 
auf 1234 eingestellt. Falls Ihr Dienstanbieter 
den Code nicht geändert hat, sollten Sie ihn 
ändern:

Vorgehensweise: Drücken Sie M 
> Einstellungen > Sicherheit > Neue Passwörter.

Sie können auch die SIM-PIN ändern.

Falls Sie den Entsperrcode vergessen 
haben: Geben Sie 1234 oder die letzten vier 
Zahlen Ihrer Telefonnummer ein.

Wenn Sie andere Codes vergessen haben: 
Wenn Sie den SIM-PIN-Code oder den PIN2-
Code vergessen haben, wenden Sie sich an 
Ihren Dienstanbieter.

Telefon sperren 
und entsperren
Sie können Ihr Telefon sperren, so dass 
andere Personen es nicht verwenden 
können. Zum Sperren oder Entsperren 
benötigen Sie den vierstelligen Entsperrcode.

So sperren Sie das Telefon manuell:

Vorgehensweise: Drücken Sie M 
> Einstellungen > Sicherheit > Telefonsperre 
> Jetzt sperren.

So sperren Sie das Telefon automatisch 
beim Einschalten des Geräts:

Vorgehensweise: Drücken Sie M 
> Einstellungen > Sicherheit > Telefonsperre 
> Automatische Sperre > Ein.

47Grundlagen

Tastatur sperren
Sie können festlegen, nach welchem 
Zeitintervall das Tastenfeld automatisch 
gesperrt wird.

Zur Auswahl stehen Aus, 15 Sekunden, 30 Sekunden 
und 1 Minute.

Vorgehensweise: Drücken Sie M 
> Einstellungen > Sicherheit > Timer Tastensperre.

Hinweis: Notrufe können auch bei gesperrtem 
Tastenfeld durchgeführt werden (siehe Seite 
58). Ein gesperrtes Telefon klingelt oder 
vibriert weiterhin bei eingehenden Anrufen. 
Die Anrufe können entgegengenommen 
werden, ohne dass dafür das Tastenfeld 
entsperrt werden muss.

Hinweis: Notrufe können auch bei gesperrtem 
Telefon durchgeführt werden. Ein gesperrtes 
Telefon klingelt oder vibriert weiterhin bei 
eingehenden Anrufen. Wenn Sie diese 

entgegennehmen möchten, müssen Sie 
jedoch zunächst den vierstelligen 
Entsperrcode eingeben.

Akkuladestatus prüfen
So prüfen Sie den Akkuladezustand:

Vorgehensweise: Drücken Sie M 
> Einstellungen > Telefonstatus > Akkuladezustand.
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Anpassen

Signale
Das Telefon klingelt und/oder vibriert, um Sie 
auf den Eingang eines Anrufs bzw. einer 
SMS oder andere Ereignisse hinzuweisen. 
Das Klingeln und/oder die Vibration werden 
als Signal bezeichnet. Sie können zwischen 
sechs Signaltypen auswählen: Laut, Leise, 
Vibrieren, Vibr. & Rufton, Vibr. dann Rufton und 
Kein Signal.

Der aktuell eingestellte Signaltyp wird oben 
im Standby-Display eingeblendet. 

So wählen Sie den Signaltyp aus:

Vorgehensweise: Drücken Sie M > Signale 
> Signaltyp > Signaltyp.

Signaltöne ändern
Sie können die Lautstärke des Ruftons 
und der Tasten ändern und für eingehende 
Anrufe und andere Ereignisse Signale 
auswählen. Die Änderungen werden für den 
aktuell eingestellten Signaltyp gespeichert.

Vorgehensweise: Drücken Sie M > Signale 
> Signaltöne zuordnen > Ereignis auswählen > 
ÄNDERN >Signal auswählen > AUSWAHL

Eigene Signaltöne
Mit dieser Funktion können Sie Ihre eigenen 
Signaltöne kreieren. Sie werden automatisch 
in der Liste der verfügbaren Signaltöne 
angezeigt.
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Signalton erstellen
Vorgehensweise: Drücken Sie M > Signale 
> Eigene Ruftöne

1 Drücken Sie S nach oben oder unten, 
um zu Leerer Rufton zu blättern.

2 Drücken Sie die Taste AUSWAHL, 
um zu Tondetails zu gelangen.

3 Drücken Sie die Taste ÄNDERN, um Noten: 
auszuwählen.

4 Geben Sie über die Zifferntasten die 
gewünschten Noten des Signaltons ein.

5 Drücken Sie OK, um die Noten 
zu speichern.

6 Drücken Sie die Taste ÄNDERN, um Name: 
auszuwählen.

7 Geben Sie über die Tasten den Namen 
des Signaltons ein.

8 Drücken Sie OK, um den Namen 
zu speichern.

9 Drücken Sie die Taste FERTIG, um den 
Signalton zu speichern.

Noten eingeben
Um eine Note einzugeben, drücken Sie S 
nach oben oder unten und wählen den 
Notennamen aus.

Sie können eine Note auch über die mit dem 
Notennamen verknüpfte Taste eingeben.

Sie ändern die Oktave, indem Sie die 
Taste 0 drücken, um einen Stern (*) 
einzugeben. Anschließend geben Sie 
die Nummer der Oktave ein.

Drücken Sie die Taste 0, um die Note 
durch ein vorangestelltes & um einen Halbton 
zu erniedrigen oder durch * zu erhöhen.

50 Anpassen

Ändern Sie die Länge der Note, indem Sie 
nach der Note eine Ziffer zwischen 0 und 
5 einfügen.

Mithilfe der Taste 7 fügen Sie ein r zum 
Zurücksetzen ein.

Blättern Sie mit S oder mit * und # 
nach links und rechts.

Signalton wiedergeben
Vorgehensweise: Drücken Sie M > Signale 
> Eigene Ruftöne

1 Drücken Sie S nach oben oder unten, 
um zum gewünschten Ton zu blättern.

2 Drücken Sie die Taste M, um die Liste 
Ton-Menü zu öffnen.

3 Blättern Sie zu SPIELEN, und drücken 
Sie AUSWAHL.

Das Telefon zeigt den Wiedergabestatus 
an und spielt den Ton.

4 Drücken Sie SPIELEN, um den Ton erneut 
zu spielen, oder ABBRUCH, um zur Liste 
Eigene Ruftöne zurückzukehren.

Signalton bearbeiten
Vorgehensweise: Drücken Sie M > Signale 
> Eigene Ruftöne

1 Drücken Sie S nach oben oder unten, 
um zum gewünschten Ton zu blättern.

2 Drücken Sie die Taste BEARB., um die 
Tondetails zu öffnen.

3 Drücken Sie S nach oben oder unten, 
um zu den Details zu blättern, die Sie 
bearbeiten möchten (Name: oder Noten:).

4 Drücken Sie die Taste ÄNDERN, um die 
zu bearbeitenden Details auszuwählen.

5 Geben Sie über die Tasten neuen Text 
oder neue Noten ein.

6 Drücken Sie OK, um die Details zu speichern.
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Signalton löschen
Sie können von Ihnen erstellte 
benutzerdefinierte Töne löschen.

Vorgehensweise: Drücken Sie M > Signale 
> Eigene Ruftöne

1 Drücken Sie S nach oben oder unten, 
um zu dem Ton zu blättern, den Sie 
löschen möchten.

2 Drücken Sie die Taste M, um die Liste 
Eigene Ruftöne zu öffnen.

3 Drücken Sie S nach oben oder unten, 
um zu LÖSCHEN zu blättern.

4 Drücken Sie die Taste AUSWAHL, 
um LÖSCHEN auszuwählen.

5 Drücken Sie die Taste JA, um den 
Löschvorgang zu bestätigen.

Eigene Signaltöne 
durchsuchen
Vorgehensweise: Drücken Sie M > Signale 
> Eigene Ruftöne

1 Drücken Sie S nach oben oder unten, 
um zu einem Ton zu blättern.

2 Drücken Sie die Taste M, 
um Funktionen wie BEARB., 
LÖSCHEN und SPIELEN auszuwählen.

Zeit und Datum
So legen Sie die Uhrzeit und das Datum 
für das Telefon fest:

Vorgehensweise: Drücken Sie M 
> Einstellungen > Grundeinstellung > Zeit und Datum.
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Wallpaper
Sie können ein Bild als Hintergrund 
im Standby-Display festlegen.

Vorgehensweise: Drücken Sie M 
> Personalisieren > Wallpaper

Hinweis: Sie können für das Standby-
Display eine analoge oder eine digitale 
Uhr auswählen. Drücken Sie dazu M 
> Personalisieren > Display > Uhrzeitanzeige.

Screensaver
Sie können ein Bild oder die Uhrzeit als 
Screensaver festlegen. Der Screensaver 
wird angezeigt, wenn sich das Mobiltelefon 
für eine bestimmte Zeitspanne im Standby-
Modus befindet.

Tipp: Diese Funktion schont den Bildschirm, 
aber nicht den Akku. Deaktivieren Sie den 
Screensaver, um die Akkulaufzeit zu verlängern.

Vorgehensweise: Drücken Sie M 
> Personalisieren > Screensaver

Display einstellen
Sie können den Kontrast des 
Telefondisplays ändern:

Vorgehensweise: Drücken Sie M 
> Einstellungen > Grundeinstellung > Kontrast.

Zur Schonung des Akkus kann die 
Hintergrundbeleuchtung ausgeschaltet 
werden, wenn Sie das Telefon nicht benutzen. 
Sie wird wieder eingeschaltet, sobald 
Sie eine Taste drücken. So legen Sie 
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fest, nach welchem Zeitraum die 
Hintergrundbeleuchtung ausgeschaltet wird:

Vorgehensweise: Drücken Sie M 
> Einstellungen > Grundeinstellung > Beleuchtung.

So legen Sie den Farbstil des Displays fest: 

Drücken Sie M > Personalisieren > Farbstil.

Zur Schonung des Akkus kann das Display 
im Ruhezustand ausgeschaltet werden, 
wenn Sie das Telefon nicht benutzen. 
Es wird wieder eingeschaltet, sobald 
Sie eine Taste drücken. Legen Sie fest, 
nach welchem Zeitraum das Display 
ausgeschaltet wird:

Vorgehensweise: Drücken Sie M 
> Einstellungen > Grundeinstellung > Display-Timeout.

Rufannahme
Sie haben zwei Möglichkeiten, eingehende 
Anrufe zu beantworten:

Vorgehensweise: Drücken Sie M 
> Einstellungen > Gesprächsoptionen > Rufannahme.

Option
Mit jeder Taste

Nehmen Sie Anrufe durch Drücken einer 
beliebigen Taste entgegen.
Mit Sendetaste

Nehmen Sie Anrufe durch Drücken der 
Taste N entgegen.
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Anrufe

Hinweise zum Tätigen und Annehmen von 
Anrufen finden Sie auf Seite 25.

Letzte Anrufe
Das Telefon verwaltet Listen ein- und 
ausgehender Anrufe, auch wenn die 
Verbindung nicht hergestellt wurde. 
Die zuletzt erfolgten Anrufe werden an erster 
Stelle aufgelistet. Die jeweils ältesten Anrufe 
werden gelöscht, wenn neue hinzukommen.

Vorgehensweise: Drücken Sie M 
> Letzte Anrufe.

1 Markieren Sie Empfangene Rufe oder 
Gewählte Rufnummern und drücken Sie 
AUSWAHL.

2 Markieren Sie einen Anruf. 
• Wenn Sie die Nummer anrufen 

möchten, drücken Sie die Taste N.
• Um Anrufdetails (z. B. Uhrzeit und 

Datum) anzuzeigen, drücken Sie 
ZEIGEN.

Wählen Sie in der Liste Gewählte Rufnummern 
die Option M, um die folgenden Optionen 
anzuzeigen:

Option
SPEICH.
Erstellen Sie mit der Nummer im Feld 
Tel.-Nr.: einen Telefonbucheintrag.
Löschen
Löschen Sie den Eintrag.
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Wahlwiederholung
1 Wenn Sie N auf dem Standby-

Display drücken, wird die Liste 
Gewählte Rufnummern angezeigt, oder 
drücken Sie M > Letzte Anrufe 
> Empfangene Rufe, Gewählte Rufnummern bzw. 
Notizblock.

2 Markieren Sie den Eintrag, den Sie 
anrufen möchten, und drücken Sie N.

Wenn Sie einen Besetztton hören und auf 
dem Display Anruf beendet. Teilnehmer besetzt. 
angezeigt wird, drücken Sie die Taste N, 
um die Nummer erneut zu wählen.

Alle löschen

Löschen Sie alle Einträge in der Liste.
ID zeigen

Übermitteln Sie Ihre Anrufer-ID beim 
nächsten Anruf.
ID verbergen

Unterdrücken Sie Ihre Anrufer-ID beim 
nächsten Anruf.
Nachricht senden

Senden Sie die Nachricht.
Ziffern hinzufügen

Fügen Sie der Zahl Ziffern hinzu.
Nummer anhängen
Hängen Sie eine Nummer aus dem 
Telefonbuch oder der Liste mit den 
letzten Anrufen an.

Option
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Zurückrufen
Ihr Telefon speichert nicht angenommene 
Anrufe und zeigt Verpasster Anruf: X an, wobei X 
die Anzahl der verpassten Anrufe angibt.

1 Drücken Sie ZEIGEN, um die Liste 
Empfangene Rufe anzuzeigen.

2 Markieren Sie die Nummer, die Sie 
zurückrufen möchten, und drücken 
Sie die Taste N.

Hinweis: Verpasste Anrufe werden auf dem 
Standby-Display angezeigt. Sie können die 
Nummer per Schnellwahl vom Standby-
Display aus anwählen. Wenn Sie mehrere 
Anrufe verpasst haben, wird eine Liste der 
Nummern angezeigt, die versucht haben, 
Sie anzurufen. 

Notizblock
Das Telefon speichert die zuletzt über die 
Tastatur eingegebene Ziffernfolge in einem 
temporären Speicher, dem Notizblock. 
Dabei kann es sich um die zuletzt angerufene 
Rufnummer handeln oder um eine Nummer, 
die Sie eingegeben, jedoch nicht angerufen 
haben. Diese Nummer bleibt auch nach dem 
Ausschalten des Telefons im Notizblock 
gespeichert.

Gehen Sie wie folgt vor, um die Nummer 
anzurufen, einen Telefonbucheintrag 
zu erstellen oder andere Vorgänge mit 
der im Notizblock gespeicherten Nummer 
durchzuführen:

Vorgehensweise: Drücken Sie M 
> Letzte Anrufe > Notizblock.

• Wenn Sie die Nummer anrufen 
möchten, drücken Sie die Taste N.
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• Wenn Sie einen Telefonbucheintrag 
mit dieser Nummer im Nummernfeld 
erstellen möchten, drücken Sie SPEICH.

Anruf halten oder 
stummschalten
Während eines Gesprächs:

Drücken Sie M > HALTEN, um alle aktiven 
Anrufe zu halten.

Drücken Sie M > Stumm, um alle aktiven 
Anrufe stummzuschalten.

Anklopfen
Wenn Sie gerade telefonieren, hören 
Sie bei Eingang eines weiteren Anrufs einen 
Signalton.

Drücken Sie die Taste N, um den zweiten 
Anruf entgegenzunehmen.

• Drücken Sie WECHSELN, um zwischen 
den Anrufen zu wechseln.

• Um die beiden Anrufe zu verbinden, 
drücken Sie VERBIND.

• Zum Beenden des gehaltenen Anrufs 
drücken Sie M > Gehalt. Ruf beenden.

So aktivieren oder deaktivieren Sie die 
Anklopffunktion:

Vorgehensweise: Drücken Sie M 
> Einstellungen > Gesprächsoptionen > Anklopfen.

Anrufer-ID
Die Rufnummernanzeige (Anrufer-ID) 
zeigt die Telefonnummer eines eingehenden 
Anrufs auf dem Display an.
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Wenn der Name des Anrufers im Telefonbuch 
gespeichert sind, wird er angezeigt. Sind 
keine Anrufer-ID-Informationen verfügbar, 
sehen Sie die Meldung Anruf von...

So unterdrücken oder senden Sie Ihre 
Telefonnummer beim nächsten ausgehenden 
Anruf oder bei allen Anrufen:

Vorgehensweise: Drücken Sie M 
> Einstellungen > Gesprächsoptionen 
> Anrufer-ID zeigen.

Notrufnummern
Ihr Dienstanbieter hat eine oder mehrere 
Notrufnummern (z. B. 112 oder 911) 
programmiert, die Sie in jedem Fall anrufen 
können, auch wenn das Telefon gesperrt 
oder die SIM-Karte nicht eingelegt ist. 
Sie können die Notrufnummern auch 

dann wählen, wenn Sie zur Eingabe eines 
Codes oder Passworts aufgefordert werden.

Hinweis: Die Notrufnummern sind je 
nach Land unterschiedlich. Die im Telefon 
vorprogrammierten Notrufnummern 
funktionieren u. U. nicht an allen Standorten.

Es kann vorkommen, dass ein Anruf 
aufgrund von Netzproblemen, ungünstigen 
Umgebungsbedingungen oder Störungen 
nicht getätigt werden kann.

So rufen Sie jederzeit Notrufnummern an:

1 Geben Sie die Notrufnummer über die 
Tasten ein.

2 Drücken Sie die Taste N, um die 
Notrufnummer zu wählen.
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Internationale Anrufe
Wenn Ihr Vertrag internationale 
Verbindungen zulässt, halten Sie die Taste 0 
gedrückt, um die Vorwahl Ihres Landes 
(gekennzeichnet durch ein +) einzufügen. 
Geben Sie dann über die Tasten die 
Ländervorwahl ein, z. B. +49 für 
Deutschland oder +44 für Großbritannien, 
gefolgt von der Telefonnummer.

Schnellwahl
Sie können die Telefonbucheinträge 2-9 mit 
nur einem Tastendruck anwählen, indem Sie 
einfach die entsprechende Schnellwahltaste 
(2-9) etwa eine Sekunde lang gedrückt halten.

Sie können die Schnellwahl so einstellen, dass 
Einträge aus dem Telefonbuch (SIM o. Telefon) 
oder der Liste Feste Rufnr. angerufen werden:

Vorgehensweise: Drücken Sie M 
> Einstellungen > Grundeinstellung > Schnellwahl 
> SIM, Telefon oder Feste Rufnr.

Sprachnachrichten
Beim Empfang einer Sprachnachricht 
wird auf dem Display die Meldung 
Neue Sprachnachricht und das Mailbox-Zeichen 
angezeigt. Einige Netze zeigen nur an, 
ob Nachrichten für Sie vorliegen, egal 
ob alte oder neue. Wenn Sie alle Mailbox-
Nachrichten löschen, wird das Mailbox-
Zeichen ausgeblendet.

So hören Sie Ihre Sprachnachrichten ab:

Vorgehensweise: Drücken Sie M 
> Nachrichten > Mailbox

Möglicherweise werden Sie vom Telefon 
aufgefordert, die Nummer Ihrer Mailbox 
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zu speichern. Das Telefon führt Sie durch 
den Speicherprozess.

Sollten Sie Ihre Mailbox-Nummer nicht 
kennen, wenden Sie sich bitte an Ihren 
Dienstanbieter.

Sonderzeichen in Wählfolgen 
integrieren
Telefonnummern können neben Ziffern auch 
Sonderzeichen enthalten.

Sie können auch während des Wählvorgangs 
eine Pause oder eine Wartezeit einbauen. 
Um vor der Verbindungsherstellung eine 
Pause einzubauen, drücken Sie zweimal *. 
Wenn p angezeigt wird, drücken Sie die 
entsprechende Taste und fügen so eine 
Pause ein. Eine Wartezeit bauen Sie 
durch dreimaliges Drücken von * ein. 
Anschließend wird w angezeigt. Drücken 
Sie dann die entsprechende Taste, 
um eine Wartezeit einzufügen.

Option
p (Pause)

Das Telefon wartet, bis der Anruf 
verbunden ist, und wählt dann die 
nächste(n) Ziffer(n) der Wählfolge.

w (warten)

Das Telefon wartet, bis der Anruf 
verbunden ist, fordert Sie zur 
Bestätigung auf und wählt dann 
die nächste(n) Ziffer(n).

Option
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Zusätzliche Funktionen

Erweiterte 
Anruffunktionen
Funktion
Konferenzgespräch

Während eines Anrufs:

Drücken Sie M > Halten, um den aktiven 
Anruf zu halten. Wählen Sie dann die 
nächste Nummer, drücken Sie N, und 
drücken Sie VERBIND.

Nummer anhängen

Drücken Sie M > Telefonbuch, und 
blättern Sie zum gewünschten Eintrag. 
Drücken Sie M > Nummer anhängen, 
und wählen Sie entweder Telefonbuch, 
Gewählte Rufnummern oder Empfangene Rufe.
Anrufumleitung

Umleitung aktivieren oder 
deaktivieren:

M > Einstellungen > Anrufumleitung

Funktion
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Anrufsperre

Einschränkungen für abgehende 
oder eingehende Anrufe festlegen:

M > Einstellungen > Sicherheit > Anrufsperre
Leitung wechseln

Wenn Sie eine SIM-Karte für zwei 
Telefonleitungen besitzen, können Sie die 
Leitung wechseln, um Anrufe über die 
zweite Telefonnummer zu tätigen oder 
zu empfangen.

M > Einstellungen > Telefonstatus > Aktive Leitung 

Die aktive Leitungsanzeige zeigt, welche 
Leitung gerade verwendet wird.

Funktion
Feste Rufnummern

Wenn Sie Feste Rufnr. aktivieren, 
können Sie nur die in der Liste Feste Rufnr. 
gespeicherten Nummern anrufen.

Feste Rufnr. aktivieren oder deaktivieren:

M > Einstellungen > Sicherheit > Feste Rufnr.

Tipp: Um Feste Rufnr. zu (de)aktivieren, 
geben Sie zuerst Ihre PIN2-Code ein.

Liste Feste Rufnr. verwenden:

M > Office-Tools > Feste Rufnr.
MFV-Töne

MFV-Töne ändern:

M > Einstellungen > Grundeinstellung > DTMF

Funktion
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Telefonbuch
Funktion
Neuen Eintrag hinzufügen

M > Telefonbuch > M > Neu > Name: oder 
Tel.-Nr.:

Schnellzugriff: Geben Sie im Standby-
Display eine Telefonnummer ein, und 
drücken Sie die Taste SPEICH., um einen 
Eintrag für diese Nummer zu erstellen.

Hinweis: Im Telefonspeicher können 
200 Einträge abgelegt werden. 
Die Speicherkapazität der SIM-Karte 
hängt vom SIM-Kartentyp des 
Betreibers ab.

Nummer wählen

Eine im Telefonbuch gespeicherte 
Nummer anrufen:

Drücken Sie M > Telefonbuch, markieren 
Sie den Telefonbucheintrag, und drücken 
Sie die Taste N.

Schnellzugriff: Geben Sie im Telefonbuch mit 
einer Taste den ersten Buchstaben eines 
Eintrags ein. Der Eintrag wird aufgerufen.

Funktion
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Eintrag suchen

Drücken Sie eine Taste einmal oder 
mehrmals, um zu Einträgen zu springen, 
die mit dem entsprechenden Buchstaben 
auf der Taste beginnen.

oder

Geben Sie den Suchnamen ein, um den 
Eintrag gezielt aufzurufen.

M > Telefonbuch > M > Eintragssuche

Funktion
Telefonbucheintrag kopieren

Telefonbucheintrag vom Telefon auf die 
SIM-Karte kopieren oder von der SIM-
Karte auf das Telefon:

Drücken Sie M > Telefonbuch, markieren 
Sie den Eintrag, und drücken Sie M 
> Eintrag kopieren.

Hinweis: Telefonbucheinträgen müssen 
die Zahlen 1-200 zugewiesen sein. SIM-
Karten-Einträge sind mit den Zahlen 201 
bis 340 nummeriert. Wenn Sie also 
einen Eintrag zwischen diesen beiden 
Speicherorten kopieren, ändert sich 
die Kurzwahlnummer.

Funktion
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Mehrere Einträge kopieren

Mehrere Telefonbucheinträge zwischen 
dem Telefon und der SIM-Karte kopieren:

Drücken Sie M > Telefonbuch, markieren 
Sie einen Eintrag, drücken Sie M, 
> Einträge kopieren und ÄNDERN, geben Sie 
die erste/letzte Kurzwahlnummer ein, 
und drücken Sie OK.
Alle Telefoneinträge auf die SIM-Karte 
kopieren:

So kopieren Sie alle Telefoneinträge auf 
die SIM-Karte:

Drücken Sie M > Telefonbuch, markieren 
Sie den Eintrag, und drücken Sie M 
> Alle Einträge auf SIM kopieren.

Funktion
Alle SIM-Einträge auf das Telefon 
kopieren

So kopieren Sie alle SIM-Einträge auf das 
Telefon:

Drücken Sie M > Telefonbuch, markieren 
Sie den Eintrag, und drücken Sie M 
> Alle Einträge ins Tel. kopieren.
Telefon/SIM-Kapazität

So prüfen Sie die Speicherkapazität des 
Telefons oder der SIM-Karte:

Hinweis: Im Telefonspeicher können 
200 Einträge abgelegt werden. 
Die Speicherkapazität der SIM-Karte hängt 
vom SIM-Kartentyp des Betreibers ab.

Drücken Sie M > Telefonbuch, markieren 
Sie den Eintrag, und drücken Sie M 
> Kapazität SIM-Karte/Kapazität Telefon.

Funktion
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Nachrichten
Funktion
Textnachrichten senden

M > Nachrichten > Neue Nachricht
Easy SMS senden

M > Nachrichten > Easy SMS
Neue Nachricht

Neue Textnachrichten lesen:

Drücken Sie LESEN, wenn die 
Benachrichtigung Neue Nachricht 
angezeigt wird.
Nachrichten lesen

Drücken Sie , um verschiedene 
Aktionen an einer Nachricht 
durchzuführen.

M > Nachrichten > Eingang

Gesendete Nachrichten lesen

Gesendete Nachrichten werden 
im Ausgang gespeichert.

M > Nachrichten > Ausgang
Entwürfe bearbeiten

Speichern Sie die Nachricht zur späteren 
Bearbeitung im Ordner Entwürfe:

M > Nachrichten > Entwürfe
Cell Broadcast Nachrichten

Nachrichten dieses 
Informationsdienstes lesen:

M > Nachrichten > Cell Broadcast
Status des Nachrichtenspeichers

Status des Nachrichtenspeichers prüfen:

M > Nachrichten > M > Speicheranzeige

Funktion
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Anpassen

Textnachricht einrichten

Einstellungen für Textnachrichten:

M > Nachrichten > M > Nachrichten-Setup 
> Servicecenter-Nr.: / Antworttyp: / SMS-Signal:

Funktion
Sprache

Menüsprache festlegen:

M > Einstellungen > Grundeinstellung > Sprache
Blättern

Festlegen, ob man in Listen rundrum 
blättern kann oder nicht:

M > Einstellungen > Grundeinstellung > Blättern

Funktion
Ruftonlautstärke

M > Signale > Signaltöne zuordnen 
> Ruftonlautstärke
Tastenlautstärke

M > Signale > Signaltöne zuordnen 
> Tastenlautstärke
Hauptmenü

Ordnen Sie das Hauptmenü des Telefons 
neu an:

M > Personalisieren > Hauptmenü

Funktion
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Softkeys ändern

Funktionen der Softkeys auf dem Standby-
Display ändern:

M > Personalisieren > Display > Softkeys

Hinweis: Die Softkey-Funktion steht nur 
zur Verfügung, wenn das UKW-Radio 
nicht aktiviert ist.

Funktion
Schnellzugriffe

Schnellzugriff für eine Menüoption erstellen:

Markieren Sie die Menüoption, und halten 
Sie dann die Taste M gedrückt.

Wenn Schnellzugriff für: gewünschte 
Menüoption angezeigt wird, wählen Sie JA. 
(Notieren Sie sich die Tastenziffer.) 
Drücken Sie anschließend FERTIG.

Schnellzugriff verwenden:

Drücken Sie auf dem Standby-Display 
die Taste M und anschließend die 
Schnellzugriffsnummer.

Funktion
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Ein-/ausschalten

Uhrzeit und Modus für das automatische 
Ein- bzw. Ausschalten des Telefons festlegen:

M > Einstellungen > Grundeinstellung 
> Ein-/Ausschalten

Sie können festlegen, wann das Telefon 
automatisch ein- bzw. ausgeschaltet wird.
Headset

So stellen Sie das Telefon auf 
automatische Antwort, wenn das 
Headset angeschlossen ist:

M > Einstellungen > Headset

Funktion
Leuchte

M > Einstellungen > Grundeinstellung > Leuchte 

oder

M > Office-Tools > Leuchte 

Mit dieser Funktion können Sie das LCM-
Display umfunktionieren und das Telefon 
als Taschenlampe nutzen. Die Funktion kann 
mit jeder beliebigen Taste deaktiviert werden.
Alles zurücksetzen

Alle Optionen außer den Benutzerdaten 
zurücksetzen:

M > Einstellungen > Grundeinstellung 
> Global zurücksetzen

Funktion
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Gesprächszeiten 
und Gebühren
Die Netzverbindungszeit ist die Zeitspanne, 
die zwischen Verbindung zum Netz Ihres 
Dienstanbieters und dem Beenden der 
Verbindung durch Drücken von O verstreicht. 
Dies umfasst auch Besetztzeichen und Ruftöne.

Eventuell weichen die Zeiten, die Sie mit 
Ihrem zurücksetzbaren Gesprächstimer 
erfassen, von den Verbindungszeiten ab, 
die Ihnen vom Dienstanbieter berechnet 
werden. Informationen über die 
Gebührenabrechnung erhalten 
Sie von Ihrem Dienstanbieter.

Zurücksetzen und löschen

Vorsicht: Mit dieser Option werden alle 
von Ihnen eingegebene Informationen 
(einschließlich Telefonbucheinträgen) 
und heruntergeladene Inhalte gelöscht. 
Die Informationen gehen dabei 
unwiderruflich verloren. Alle Optionen 
außer dem Entsperrcode und dem 
Lebenszeit-Timer werden in den 
Lieferzustand zurückgesetzt.

So setzen Sie alle Optionen in den 
Lieferzustand zurück und löschen alle 
Benutzereinträge (z. B. Telefonbucheinträge 
und Termine im Speicher und Töne):

M > Einstellungen > Grundeinstellung 
> Global löschen

Um alle Informationen zu löschen, müssen 
Sie den Entsperrcode (1234) eingeben.

Funktion

Funktion
Gesprächszeiten

Gesprächstimer anzeigen:

M > Letzte Anrufe > Gesprächszeiten
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Netz

Weitere Funktionen

Gesprächstimer

Gesprächstimer einstellen:

M > Einstellungen > Gesprächsoptionen 
> Gesprächstimer
Gebühren

Gebührenzähler anzeigen:

M > Letzte Anrufe > Gebühren
Gebühreneinstellungen

So bearbeiten Sie Gebührendetails:

M > Einstellungen > Gesprächsoptionen 
> Gebühren-Setup

Funktion

Funktion
Netzeinstellungen

Netzinformationen aufrufen 
und Netzeinstellungen anpassen:

M > Einstellungen > Netz

Funktion
Rechner

M > Office-Tools > Rechner



72 Zusätzliche Funktionen

Währungsumrechner

M > Office-Tools > Rechner > M > Wechselkurs

Geben Sie den Wechselkurs ein, 
und drücken Sie OK.

Drücken Sie M > Office-Tools > Rechner, 
und geben Sie den Betrag und das 
Währungszeichen ein, um die Währung 
umzurechnen.
Lautsprecher

Während eines Anrufs den 
integrierten Lautsprecher aktivieren:

Drücken Sie LAUT. EIN und LAUT. AUS, um den 
Lautsprecher ein- und auszuschalten.

Funktion
Stoppuhr

M > Office-Tools > Stoppuhr

Drücken Sie START, um die Zeit zu stoppen, 
und beenden Sie die Zeitnahme mit STOP. 
Drücken Sie die Taste NEU, um die Stoppuhr 
zurückzusetzen.

Hinweis: Bei laufender Stoppuhr können 
Sie ZW.ZEIT drücken, um eine Zwischenzeit 
zu stoppen. Mit S können Sie durch die 
gestoppten Zeiten blättern.
Terminkalender

Verwenden Sie einen Signalton als 
Erinnerung an Termine und Aufgaben.

M > Office-Tools > Kalender

Funktion
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Sicherheit
Weckfunktion

Das Telefon ist mit einer Weckfunktion 
ausgestattet.

M > Office-Tools > Wecker

Wenn das Wecksignal ertönt, erscheinen 
auf dem Standby-Display die Optionen 
DEAKTIV und SNOOZE. Wenn Sie Snooze 
wählen, ertönt das Wecksignal alle 8 
Minuten, bis Sie Snooze deaktivieren.

Funktion

Funktion
SIM-PIN

So aktivieren/deaktivieren Sie die SIM-PIN:

M > Einstellungen > Sicherheit > SIM-PIN

Vorsicht: Wenn Sie drei Mal in Folge einen 
falschen PIN-Code eingeben, wird Ihre 
SIM-Karte gesperrt, und auf dem Display 
wird PIN1 blockiert angezeigt.
Telefonsperre

Sperren Sie das Telefon sofort, 
oder aktivieren/deaktivieren Sie 
die Automatische Sperre.

M > Einstellungen > Sicherheit > Telefonsperre
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Spiele

Tasten sperren und entsperren

Drücken Sie die Taste M, und halten 
Sie * gedrückt, um die Tasten 
zu sperren/entsperren.
Tastensperre-Timer

Sie können festlegen, nach welchem 
Zeitintervall die Tastatur automatisch 
gesperrt wird.

Drücken Sie M > Einstellungen > Sicherheit 
> Timer Tastensperre.

Funktion
Spiele starten

M > Spiele > Spiel

Funktion
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Fehlerbehebung

Erste Maßnahme
Wenn Ihr Telefon nicht richtig zu funktionieren 
scheint, lesen Sie zunächst diese Seite.

Automatisches 
Ein-/Ausschalten
Frage: Mein Telefon schaltet sich im 
Standby-Display von selbst aus bzw. ein. 

Antwort: Dieses Telefon kann sich automatisch 
zu festgelegten Zeiten ein- oder ausschalten. 
Sie können diese Funktion wie folgt aufrufen:

Vorgehensweise: Drücken Sie M 
> Einstellungen > Grundeinstellung > Ein-/Ausschalten.

Uhrzeit ändern
Frage: Das Telefon zeigt während des 
normalen Betriebs eine falsche Uhrzeit an. 
Wie kann ich dies ändern?

Antwort: Die Uhrzeit wird zurückgesetzt, 
wenn Sie den Akku entfernen. Aus diesem 
Grund wird beim nächsten Einschalten des 
Telefons eine falsche Uhrzeit angezeigt.

Wenn Sie den Akku auswechseln, müssen 
Sie nach dem Einschalten des Telefons 
die richtige Uhrzeit und das richtige 
Datum eingeben.

Vorgehensweise: Drücken Sie M 
> Einstellungen > Grundeinstellung > Zeit und Datum.
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Telefonnummern im 
Telefonspeicher ablegen
Frage: Wie lege ich Telefonnummern 
im Telefonspeicher ab?
Antwort: Sie können Telefonnummern 
auf der SIM-Karte oder im Telefonspeicher 
ablegen. Gehen Sie folgendermaßen vor:
Vorgehensweise: Drücken Sie M 
> Telefonbuch > M > Speicherplatz:.

Kein Signal bei eingehenden 
Anrufen
Frage: Warum höre ich bei eingehenden 
Anrufen oder Nachrichten keinen Signal?
Antwort Regulieren Sie die 
Lautstärkeeinstellung, indem Sie S 
länger nach rechts oder links drücken. 
Prüfen Sie, ob der Signaltyp eventuell auf 
Kein Signal steht.

Meldungen: "SIM gesperrt – 
bei Dienstanbieter nachfragen", 
"Subsidy-Passwort" 
Frage: Was bedeuten diese Meldungen 
für mich?

Antwort: Wenn Sie den PIN-Code Ihrer 
SIM-Karte falsch eingeben (Zahl 
Fehlversuche abhängig von Dienstanbieter), 
wird Ihre SIM-Karte gesperrt. Bitte wenden 
Sie sich in diesem Fall an Ihren 
Dienstanbieter.

Wenn Sie in ein Mobiltelefon mit SIM-Lock 
(meist Prepaid Geräte) die falsche SIM-Karte 
einlegen, fragt das Gerät nach einem 
Subsidy-Passwort. Bei Falscheingabe wird 
das Gerät gesperrt (Zahl Fehlversuche 
abhängig von Dienstanbieter). Bitte wenden 
Sie sich auch in diesem Fall an Ihren 
Dienstanbieter.
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Akkuabdeckung anbringen
Um die Akkuabdeckung anzubringen, 
platzieren Sie sie in die Führung des Telefons 
(Pfeil 1) und schieben sie mit leichtem Druck 
bis zum Einrasten auf das Telefon.

Um Beschädigungen an der Akkuabdeckung 
zu verhindern, sollten Sie nur wie oben 
beschrieben vorgehen.

1
2
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SAR-Daten

Daten zur spezifischen Absorptionsrate

DIESES TELEFONMODELL ENTSPRICHT DEN 
INTERNATIONALEN RICHTLINIEN FÜR DIE 
BEGRENZUNG DER EXPOSITION DURCH 
ELEKTROMAGNETISCHE FELDER
Ihr Mobiltelefon ist ein Radiosender und -
empfänger. Es ist so konzipiert, dass die 
international empfohlenen Höchstwerte für 
die Belastung durch elektromagnetische 
Felder nicht überschritten werden. Diese 
Richtlinien wurden von einer unabhängigen 
wissenschaftlichen Organisation, der ICNIRP, 
erarbeitet und beinhalten Sicherheitsfaktoren, 
die den Schutz aller Personen unabhängig 
von Alter und Gesundheitszustand 
sicherstellen.
Die Richtlinien verwenden eine Maßeinheit, 
die als SAR (Specific Absorption Rate) oder 
spezifische Absorptionsrate bezeichnet wird. 
Die von der ICNIRP festgelegte SAR-
Höchstgrenze (ICNIRP SAR) für 

Mobilfunkgeräte beträgt für die allgemeine 
Bevölkerung 2 W/kg. Der höchste SAR-Wert, 
der bei Prüfungen mit diesem Gerät am Ohr 
gemessen wurde, betrug 0,78 W/kg1. Da 
Mobilfunkgeräte die verschiedensten 
Funktionen bereitstellen, können sie auch an 
anderen Betriebspositionen verwendet 
werden, beispielsweise am Körper2 (siehe 
Bedienungsanleitung). In diesem Fall betrug 
der höchste gemessene SAR-Wert 
0,48 W/kg1.
Da der SAR-Wert bei der maximalen 
Sendeleistung des Mobilfunkgeräts 
gemessen wird, liegt der tatsächliche SAR-
Wert für dieses Gerät während des Betriebs 
typischerweise unter dem genannten Wert. 
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Das ist darauf zurückzuführen, dass die 
Sendeleistung des Geräts automatisch auf 
den geringst möglichen Wert eingestellt wird, 
der erforderlich ist, um das Netzwerk zu 
erreichen. 
SAR-Werte für verschiedene Telefone und 
Bedienpositionen können voneinander 
abweichen. Sie entsprechen jedoch alle den 
behördlichen Anforderungen für einen 
sicheren Betrieb. Bitte beachten Sie, dass 
technische Weiterentwicklungen an diesem 
Modell zu veränderten SAR-Werten für neuere 
Produkte führen können. In allen Fällen 
genügen die SAR-Werte aber den 
Anforderungen der Richtlinien.
Nach Einschätzung der 
Weltgesundheitsorganisation (WHO) sind 
nach dem gegenwärtigen Stand der 
Wissenschaft keine besonderen 
Vorsichtsmaßnahmen für den Betrieb von 
Mobilfunkgeräten erforderlich. Um die 
Belastung zu verringern, empfiehlt sie, die 

Dauer von Gesprächen zu begrenzen 
und/oder Freisprecheinrichtungen 
einzusetzen, um einen möglichst großen 
Abstand zwischen Mobilfunkgerät und Kopf 
bzw. Körper einzuhalten. 
Weitere Informationen hierzu finden Sie auf 
den Websites der 
Weltgesundheitsorganisation 
(http://www.who.int/emf) und von 
Motorola, Inc. 
(http://www.motorola.com/rfhealth).

1. Die Tests wurden in Übereinstimmung mit 
internationalen Prüfrichtlinien durchgeführt. Der 
Höchstwert enthält einen erheblichen 
Sicherheitsfaktor als zusätzlichen Schutz für die 
Bevölkerung und zur Berücksichtigung von 
möglichen Messabweichungen. Weitere 
Informationen hierzu finden Sie im Motorola 
Testprotokoll sowie den Unterlagen zum 
Beurteilungsverfahren und zur 
Messfehlergenauigkeit für dieses Produkt.

2. Bitte beachten Sie für den körpernahen Betrieb den 
Abschnitt Sicherheit und Allgemeine Informationen
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WHO-Informationen
WHO-InformationenInformationen der WHO 
(Weltgesundheitsorganisation)

Derzeitige wissenschaftliche Studien lassen 
keinerlei Notwendigkeit für spezielle 
Vorsichtsmaßnahmen bei der Verwendung 
von Mobiltelefonen erkennen. Wenn Sie sich 
und Ihre Kinder vor Funkfrequenzemissionen 
schützen wollen, können Sie die Anrufdauer 
beschränken oder Freisprecheinrichtungen 
verwenden, um den Abstand zwischen 
Kopf bzw. Körper und Telefon zu vergrößern.
Quelle: WHO Fact Sheet 193
Weitere Informationen: 
http://www.who.int./peh-emf

6803503F13
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